
BAD SACHSA

Von Jens Feuerriegel

Ellrich. Die Stadt schrumpft. Sie hat
nur noch 5449 Einwohner. Die
Zahl stammt vom Thüringer Lan-
desamt für Statistik. Bürgermeister
Henry Pasenow (CDU) kommen-
tiert sie mit einer tiefen Sorgenfalte.
Schaut man 20 Jahre zurück, dann
siehtman:Ellrichhat seitdem1.140
Einwohner verloren.
Die Neugeborenen können die

Lücken der Gestorbenen nicht fül-
len. Und die Zahl der Ellricher, die
ihreHeimat verlassen, ist größer als
die der Neubürger, die in die Zorge-
stadt ziehen.
Immerhin: 44 frische Babys ste-

hen in der Statistik des Vorjahres.
„Das haben wir gut gemacht“, sagt
Pasenow schmunzelnd. Aber zum
Vergleich: Im selben Zeitraum sind
100 Ellricher gestorben
Die Stadt verliert nicht nur Ein-

wohner. Auch die Bäume sterben.
Andreas Dresler trägt seine Sorgen
in den Stadtrat. Er nutzt die Bürger-
fragestunde für einen Appell an die

Kommunalpolitiker. Der Wernaer
beklagt den schlechten Zustand
Tausender Bäume im Stadtwald
zwischen Walkenried und Ellrich.
Es sei eine Katastrophe, sagt And-
reas Dresler.

3.500 Festmeter Schadholz wurden
bereits entnommen
Der Bürgermeister nickt: Ja, die La-
ge sei schwierig,wählt ervorsichtige
Worte. Experten haben sich den
Wald schon mehrfach angeschaut.
Es gibt viel zu tun. Das Schadholz
sei immens. 3.500 Festmeter haben
die Forstleute bereits entnommen.
„Um weitere 6500 Festmeter müs-
sen wir uns noch kümmern.“ Es sei
eine Herausforderung, betont Pase-
now. Und es gebe viele offene Fra-
gen. Zum Beispiel: „Was machen
wir mit dem gefällten Schadholz?
Und wie finanzieren wir die Wie-
deraufforstung?“
Das Geld als Ausrede will And-

reas Dresler nicht gelten lassen.
„Seit Jahrzehnten war der Wald für
die Stadt eine sichere Einnahme-
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Öffnungszeiten

Touristinformation der Stadt
Bad Sachsa, für Publikumsverkehr
von 10 bis 16 Uhr geöffnet, telefo-
nische Anfragen von 9 bis 17 Uhr
unter der Rufnummer 05523-
474990

Stadtverwaltung Bad Sachsa,
für Publikumsverkehr nach telefo-
nischer Terminvereinbarungen
unter der Rufnummer 05523-
30030 geöffnet

Jugendzentrum Jibs, für Publi-
kumsverkehr geschlossen, Informa-
tionen unter Telefon 05523-
953879, E-Mail: jugendraum.bad-
sachsa@t-online.de

Familienzentrum Südharz, Tele-
fonsprechstunde von 9-11 Uhr unter
der Telefonnummer 0152/22662107
sowie jederzeit per E-Mail: famili-
enzentrum-suedharz@awo-thue-
ringen.de

Freizeit und Sport

Harzfalkenhof auf dem Katzen-
stein, 10-17 Uhr

Salztal Paradies, 7-21 Uhr

Märchengrund, 10-17 Uhr (letzter
Einlass um 16 Uhr)

Clip’n Climb Kletterhalle, 10-
14.30 Uhr ( bei schlechtem Wetter
bis 18.30 Uhr)

Harzer Kerzenwerkstatt,
10-13 Uhr/14-17 Uhr

Minigolf am Schmelzteich,
11-18 Uhr

Minigolf im Steinatal,
14.30-18.30 Uhr

Stadtbibliothek Bad Sachsa,
15-18 Uhr

Kletterhalle Ravensberg Base-
camp, 15-18.30 Uhr

Tennisplätze des TC Bad Sach-
sa, Bismarkstraße, ganztätig, Infor-
mationen und Anmeldung unter
der Telefonnummer 05523-2263

Walkenried

Gemeindeverwaltung Walken-
ried, für Publikumsverkehr nach
telefonischer Terminvereinbarung
unter der Rufnummer 05525-2020
geöffnet

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10-17 Uhr (letzter Ein-
lass um 16 Uhr, aktuell noch keine
Führungen)

Zorge

Touristinformation der Gemein-
de Walkenried, für Publikumsver-
kehr von 13 bis 16 Uhr geöffnet,
telefonische Anfragen unter der
Rufnummer 05586-962991 eben-
falls von 13 bis 16 Uhr

Waldschwimmbad, 10-19 Uhr (bei
schlechter Witterung geschlossen)

Besucher werden beim Besuch von
allen Behörden und Einrichtungen
zudem gebeten, einen Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen.
Alle Angaben ohne Gewähr.

KOMPAKT
Termine & Notizen

Redaktion der Seite Bad Sachsa
Thorsten Berthold
badsachsa@harzkurier.de

Sparkasse Osterode am Harz unterstützt „Uffi“
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Bad Sachsa. Währendman sich im Kinderbüro
derStadtBadSachsaauf „Uffi“ vorbereitet und
das Angebot des diesjährigen Sommerferien-
programms organisiert, traf imRathaus derUf-
festadt eine sehr erfreulicheMitteilung aus der
Sparkasse Osterode amHarz ein. Die Stiftung
der Stadtsparkasse Bad Sachsa unterstützt
auch im Jahr 2020 die städtischen Aktivitäten
für Kinder und Jugendliche.Mit dieser großzü-
gigen Spende ist das Geldinstitut wieder der
HauptsponsorderbeliebtenVeranstaltungsrei-
he. „Uffi“ (Unsere familienfreundliche Initiati-
ve) wird im 43. Jahr der traditionellen Ferien-

pass-AktiondieAlternative aufgrundderCoro-
na-Pandemie. Mit Gewinnspielen und Gut-
scheinen möchte das Team vom Kinderbüro
der StadtBadSachsa Familien undMitwirken-
den gleichermaßen helfen. Ziel dieser Corona-
bedingten Alternative zum traditionellen Fe-
rienpass, dievom16. Juli bis26.Augustangebo-
ten werden, ist ein möglichst breites Angebot,
das beliebig ergänzt und erweitert werden
kann.UmaufaktuelleSituationenreagierenzu
können, wird es nicht in einem Programmheft
festgeschrieben. Die Inanspruchnahme ist
nicht an einen Ausweis gebunden, und es gibt

kein zentrales Anmeldeverfahren. Im Mittel-
punktderPlanungenstehtdieAbsicht, größere
Menschenansammlungen zu vermeiden.
Durch Plakate, Aushänge, Flyer, Presse- und
Internetveröffentlichungen soll auf die Aktio-
nen hingewiesen werden. Teilnehmende Ge-
schäfte werden dies ebenfalls gesondert anzei-
gen. Dank der gespendeten Gelder, von der
SparkasseOsterode amHarz, die voll demAn-
gebot zugutekommen werden, dürfen sich alle
auf so manche Überraschung freuen. „In Bad
Sachsa is‘ was los“ – dem Motto bleibt man
treu.

Ellrich verliert Einwohner und Tausende Bäume
In 20 Jahren ist die Einwohnerzahl um etwa 1.100 zurückgegangen.

quelle“, sagt derWernaer. „Jetzt wä-
re es gut, wenn man auch mal Geld
in denWald investiert.“

Corona-Krise bislang gut gemeistert
Das Coronavirus bleibt ebenso ein
akutes Thema. Deshalb tagt der
Stadtrat erneut inderSüdharzhalle.
Hier können dieMitglieder den nö-
tigen Abstand halten. Die Pande-
mie sei an Ellrich nicht vorbeige-
gangen, blickt Pasenow zurück.
Aber sie habe sich zum Glück
„nicht so massiv dargestellt wie an-
derswo“.
Pasenow ist demLandkreis dank-

bar, dass hier bei Neuinfektionen
nie die Wohnorte der Erkrankten
genannt werden. Aus anderen Re-
gionen weiß man, wie schnell be-
troffene Orte gebrandmarkt wer-
den. In Ellrich sei die Pandemie bis-
her ohne besondere Vorkommnisse
verlaufen. „Bis auf ganzwenigeAus-
nahmen haben sich alle Ellricher,
die unter häuslicher Quarantäne
standen, gut verhalten“, lobt der
Bürgermeister.

Es ist nicht mehr so ungewöhnlich, dass der Ellricher Stadtrat in einer Sporthalle tagt. FOTO: JENS FEUERRIEGEL

Jugendherberge ist
vorerst noch buchbar
Ende des Jahres 2020 wird das Haus in Bad
Sachsa geschlossen, noch steht es aber offen.

Von Thorsten Berthold

Bad Sachsa. Eine schwierige wirt-
schaftliche Situation in den vergan-
genen Jahren – und nun dazu noch
die Corona-Pandemie, der Lock-
down und damit der komplette
Wegbruch von Klassenfahrten und
Gruppenreisen über Monate – zu-
viel für die Jugendherberge in Bad
Sachsa. Der Trägerverein, der Lan-
desverband Hannover im Deut-
schen Jugendherbergswerks (DJH),
hat erklärt, dass dieEinrichtungEn-
de des Jahres 2020 für immer ge-
schlossen wird. Noch können Inte-
ressierte aber ihren Urlaub oder die
Freizeit in dem Haus in der Uffes-
tadt verbringen – allerdings muss
man sich vorher informieren.
„Derzeit prüfen wir von Woche

zu Woche, welche unserer Jugend-
herbergen wir geöffnet halten und
welche nicht. Dies hängt von der je-
weiligen Buchungssituation ab und
direkt damit, obdieDJHJugendher-
bergeökonomisch sinnvoll geöffnet

werden kann“, erklärt MiriamMül-
ler, zuständig für das Marketing
beim DJH Landesverband Hanno-
ver auf Nachfrage unserer Zeitung.
Somit sei die JugendherbergeBad

Sachsa auch generell nochbis Ende
diesen Jahres buchbar. „Wenn also
eine größere Reisegruppe oder
Klasse sich für einen Aufenthalt in-
teressiert,wäre eineÖffnungdurch-
aus denkbar“, beschreibt sie.
Um genau diese Fragen für die

Gäste zu beantworten habe der
Landesverband seit rund drei Wo-
chen eine Servicezentrale etabliert.
Sie ist von 8 bis 20 Uhr vonMontag
bis Freitag zu erreichen und An-
sprechpartner für sämtliche 23 Ju-
gendherbergen im Landesverband
und unter der Telefonnummer
0511-9998484 erreichbar.

Das Gebäude und Grundstück in Bad
Sachsa gehören dem Landesverband
Hannover und sollen nach einer Um-
widmung im Bebauungsplan als
„Wohngebiet“ verkauft werden.

Ein Hinweisschild zur Sachsaer Jugendherberge. FOTO: THORSTEN BERTHOLD / HK

Duo Happiness
spielt zuerst
Morgen startet der
Konzertsommer.
Bad Sachsa. Ein Stück Normalität
zurückbringen, Livemusik genie-
ßen – so ist der PlanderVerantwort-
lichen des Touristinformation Bad
Sachsa, die am morgigen Samstag,
11. Juli, ab 15 Uhr, zum Auftakt des
Musiksommers in den Vitalpark
einladen. „Freuen Sie sich mit uns
auf einenentspanntenundkurzwei-
ligen Samstagnachmittag“, erklärt
Madlen Hellriegel von der Tourist-
info.
Kurzfristig gibt es für die Premie-

re der Saison 2020 aber eine Ände-
rung. Da das „Duo Fernbeziehung“
erkrankt ist und die Reise in den
Harz nicht antreten kann hat man
Ersatz besorgt: das DuoHappiness.
Die beiden Musiker kennen Bad
Sachsaer und Gäste bereits von
ihren Auftritten beimKutschenkor-
so oder Walpurgis, wo die Künstler
sich bereits eine kleine Fangemein-
de erspielen konnten. Das Reper-
toire der beiden Musiker umfasst
Oldies und Goldies des modernen
Schlagers und Pop.
„Wir freuen uns auf einen schö-

nen Nachmittag im Vitalpark Bad
Sachsa“, erklärt Madlen Hellriegel.
Sie erinnert alle Gäste aber auch
noch einmal an die wichtigen und
bestehenden Hygiene- und Sicher-
heitsregeln. Besuchern werden des-
halb gebeten, eine Mund-Nasenbe-
deckung beim Betreten des Gelän-
des zu tragen. Auf dem Sitzplatz
kann diese aber wieder abgenom-
men werden. dx

Mehr Informationen zu der Aktion auf
www.bad-sachsa.de.
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